
 
 

Informationen zur Verarbeitung personenbezogener Daten sind in der Datenschutzerklärung des BMAS zu finden: bmas.de „Stichwort: Da-
tenschutz“. Sollten Sie keinen Internetzugang haben, kann die Information auf dem Postweg zugesandt werden.

Adressat Infoblock 

Bundesministerium für Arbeit und Soziales, 11017 Berlin 

Mitglied des Deutschen Bundestages 
Frau Cansin Köktürk 
Platz der Republik 1 
11011 Berlin 

 

Kerstin Griese 

Parlamentarische Staatssekretärin 

Mitglied des Deutschen Bundestages 

Wilhelmstraße 49, 10117 Berlin 

Postanschrift: 11017 Berlin 

Tel. +49 30 18 527-1070 

buero.griese@bmas.bund.de 

Berlin, 25. Juni 2025 

  

 

Fragestunde des Deutschen Bundestages am 25. Juni 2025; 

BT-Drucksache 21/513, Frage Nr. 47 

Anlage: - 1 - 

 

Sehr geehrte Frau Kollegin, 

als Anlage übersende ich Ihnen die Antwort auf Ihre o. a. Frage. 

Mit freundlichen Grüßen 

 



 

 

Seite 1 von 1 

Anlage 

Bundesministerium 

für Arbeit und Soziales 

Fragestunde des Deutschen Bundestages am 25. Juni 2025  

BT-Drucksache 21/513, Frage Nr. 47 

der Abgeordneten Frau Cansin Köktürk, Die Linke 

Frage Nr. 47: 
Wie oft wurden im Jahr 2024 nach Kenntnis der Bundesregierung bundesweit Termine für 
Bürgergeldempfängerinnen und Bürgergeldempfänger von Seiten der Jobcenter abgesagt 
- bspw. aufgrund von Personalmangel oder bürokratischen Versäumnissen der Ämter -, und 
gibt es Pläne der Bundesregierung, im laufenden Haushaltsjahr mehr Gelder für Personal 
in Jobcentern zur Verfügung zu stellen? 

Antwort: 

Der Bundesregierung liegen zur Häufigkeit der Terminabsagen von Jobcentern gegenüber 

Leistungsbeziehenden keine Informationen vor.  

Die Bundesregierung beabsichtigt, das Gesamtbudget des Zweiten Buches Sozialgesetz-

buch um weitere Mittel aufzustocken. Der zweite Entwurf zum Haushalt 2025 und die neuen 

Eckwerte bis 2029 wurden am 24. Juni 2025 von der Bundesregierung beschlossen. 


